
Vorschlag für ein Ablaufschema („Work-flow“) zur schrittweisen Umsetzung der VV  

„Förderung von Schülerinnen und Schülern mit besonderen Schwierigkeiten im  

Lesen und Rechtschreiben (LRS)“  

und einsetzbare Instrumente 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Bedarf: 

zusätzliche 

externe Diagnosen 

und ggf. 

zusätzliche 

externe Helfer 

nach Beschluss der 

Klassenkonferenz: 

Abweichungen von 
den allgemeinen 
Grundsätzen der 

Leistungsfeststellung 
und -bewertung 

Befund für manche Sch.: 

keine besondere 

Förderung notwendig 

Klassenlehrer/in als Koordinator/in 
  

Förderplanung mit L-U-S 

L (Leistung/fachbezogenes Wissen und Können) 

U (Umfeld: weitere Lehrkräfte, Eltern, Mitschüler) 

S (Selbstkonzept des Schülers ==> Motivation) 

L‘ / L erkennen bei Schülerinnen und Schülern 

besonders schwache Leistungen 

 im Lesen und Rechtschreiben 

Eltern legen externes  

Gutachten vor 
 

Deutschlehrer/in 

Förderlehrer/in 
  

Umsetzung der Fördermaßnahmen 

ggf. Nachteilsausgleich für den 

Regelunterricht 

Förderdiagnostische Beobachtungen 

Qualitative Fehleranalyse (schriftlich) 

Diagnostisches Interview (mündlich) 

 

 

 


